
Berechnung :

Wir rechnen mit rund 400 staatlichen Skilehrern ( die rund 110 Skischulleiter mitgezählt) in Salzburg. Dies entspricht bei der vom 
SBSSV kolportierten Gesamtzahl von 6000 SL einem Anteil von 6,6 % was deutlich unter dem österreichischen Durchschnitt von rund 
12 % liegt.

Um den natürlichen Abgang auszugleichen brauchen wir 17,2 Salzburger Skilehrer die jedes Jahr die Staatliche Skilehrerausbildung 
abschließen. Die letzten 2 Jahre waren es durchschnittlich 3 Absolventen die in Salzburg tätig sind, es fehlen also jährlich 14, 2.

290 angestellte Staatliche dividiert durch 14,2 ergibt 20,42 Jahre.

Die Berechung des natürlichen Abgangs beruht auf einem 40 jährigen Arbeitsleben für Skischulleiter und einer 20 jährigen Tätigkeit 
eines angestellten Staatlichen Skilehrers. Inwieweit diese 20 Jahre noch der Realität entsprechen sei dahingestellt. Oft wird nach der 
Gründung einer Familie der Skilehrerberuf an den Nagel gehängt - es geht sich finanziell einfach nicht aus.

Nicht einberechnet ist der Abgang von höchstausbildeten Salzburger Skilehrern in die Länder Tirol und Vorarlberg. Diese Länder bieten 
ja schon die Möglichkeit des selbständigen Unterrichts.

Anm: Anders als in Tirol und Vorarlberg, gibt keine offiziellen Zahlen des SBSSV zur Anzahl der staatlichen Skilehrer in Salzburg. Die 400 
sind die inoffizielle Angabe des Obmannes Gerhard Sint uns gegenüber. Auf die Frage wieviele Staatliche es in Salzburg gäbe meinte er, 
er wisse es nicht genau aber er schätze rund 400.


